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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Verkehr und für das Post- und Fernmeldewesen 
(14. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über die Inkraftsetzung 
des Europäischen Übereinkommens über die Arbeit des im 
internationalen Straßenverkehr beschäftigten Fahrpersonals (AETR) 

— Drucksache 7/3695 — 

A. Zielsetzung 

Es ist notwendig, den Anwendungsbereich der Verordnung 
(EWG) Nr. 543/69 und des Europäischen Übereinkommens vom 
1. Juni 1970 über die Arbeit des im internationalen Straßen- 
verkehr beschäftigten Fahrpersonals (AETR) klar abzugrenzen, 
weil in diesen beiden Regelungen gleichermaßen Sozialvor- 
sdiriften für den Omnibus- und Lkw- Verkehr enthalten sind. 


B. Lösung 

Für Fahrzeuge aus einem Drittstaat soll ab 1. Januar 1976 
auch innerhalb der Europäischen Gemeinschaft das AETR an- 
gewendet werden, wenn der Drittstaat dieses Übereinkommen 
ratifiziert hat. Im übrigen gelten einheitlich die Bestimmungen 
der Verordnung (EWG) Nr. 543/69. 

Einmütige Kenntnisnahme 


C. Alternativen 

entfallen 


D. Kosten 

entfallen 


Druck: Bonner Universitäts*Buchdruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, GoethestraBe 56, Telefon (0 22 21) 36 35 51 



Drucksache 71^752 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


A. Bericht des Abgeordneten Vehar 


Der in Drucksache 7/3695 enthaltene Verordnungs- 
vorschlag wurde mit Schreiben des Präsidenten des 
Deutschen Bundestages vom 11. Juni 1975 federfüh- 
rend dem Ausschuß für Verkehr und für das Post- 
und Fernmeldewesen sowie zur Mitberatung dem 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung überwiesen. 
Der Verkehrs ausschuß hat die Vorlage in seiner 
Sitzung am 11. Februar 1976 behandelt. 

Durch die Verordnung (EWG) Nr. 543/69 sind für 
alle Personen- und Gütertransporte innerhalb der 
Europäischen Gemeinschaft einheitliche Sozialvor- 
schriften geschaffen worden. Die Verordnung enthält 
insbesondere Bestimmungen über das Mindestalter 
der Kraftfahrer, über Lenk- und Ruhezeiten sowie 
über die höchstzulässige Fahrstrecke am Tage. Diese 
Verordnung soll nach dem vorliegenden Vorschlag 
der Kommission ab 1. Januar 1976 künftig nicht 
mehr auf diejenigen Fahrzeuge angewendet werden, 
die in einem Drittstaat zugelassen sind und grenz- 
überschreitenden Straßenverkehr durchführen. Für 
diese Fahrzeuge soll auch innerhalb der Euro- 
päischen Gemeinschaft künftig das Europäische 
Übereinkommen vom 1. Juli 1970 über die Arbeit 
des im internationalen Straßenverkehr beschäftigten 


Fahrpersonals (AETR) gelten. Vorausgesetzt wird 
dabei, daß der Drittstaat das AETR ratifiziert hat. 
Dieses internationale Übereinkommen hat im we- 
sentlichen denselben Inhalt wie die EWG-Verord- 
nung Nr. 543/69. 

Der Kommissionsvorschlag sieht ferner eine Ver- 
pflichtung der Mitgliedstaaten der Europäischen Ge- 
meinschaft vor, das AETR auch ihrerseits zu ratifi- 
zieren. Hierzu ist festzustellen, daß die Ratifizie- 
rungsurkunde für die Bundesrepublik Deutschland 
bereits hinterlegt worden ist. Da die Mindestzahl 
von Ratifikationsurkunden damit erreicht wurde, ist 
das AETR bereits am 5. Januar 1976 für das Bundes- 
gebiet in Kraft getreten. 

Der Ausschuß sieht in dem AETR eine notwendige 
Ergänzung der EG-Sozialvorschriften, durch das die 
Arbeits- und Wettbewerbsbedingungen im Straßen- 
verkehr auch über den Bereich der Europäischen 
Gemeinschaft hinaus harmonisiert werden. Er hat 
keine Bedenken gegen den Inhalt der Vorlage und 
empfiehlt in Übereinstimmung mit dem mitberaten- 
den Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung Kennt- 
nisnahme. 


Bonn, den 11. Februar 1976 


Vehar 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von dem Verordnungsvorschlag — Drucksache 7/3695 — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 11. Februar 1976 


Der Ausschuß für Verkehr und für das Post- und Fernmeldewesen 

Börner Vehar 

Vorsitzender Berichterstatter 
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